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Gemeinsam gegen
BR-Mobbing

Am Samstag, 14. Oktober, fand
im Mannheimer Gewerkschafts-
haus die vierte bundesweite, we-
sentlich von der IG Metall unter-
stütze Tagung »Betriebsräte (BR)
im Visier – Bossing, Mobbing &
Co.« statt. Über 100 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer aus ver-
schiedenen Branchen nahmen
am Kongress teil. Anwesende
Betriebsratsmitglieder aus ver-
schiedenen Betrieben und Bran-

chen berichteten über ihre scho-
ckierenden Erfahrungen. Diese
belegen die weiter gewachsene
Aggressivität gegenüber gewerk-
schaftlich aktiven Mitgliedern
von Interessenvertretungen.
Gemeinsam entwickelten die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer strategische Perspektiven
für die noch wirksamere Be-
kämpfung von BR-Mobbing
durch Betroffene, Solidaritätsko-
mitees und Gewerkschaften. Die
Konferenz hat eine Entschlie-
ßung verfasst, die vehement die
konsequente Bekämpfung von
BR-Mobbing durch Gewerk-
schaften, Politik, Justiz und Me-
dien einfordert.

Böckler-Medaille für zwei Metaller
Verleihung im Rahmen des Tages der Gewerkschaften an Willy Heinzmann und Wolfgang Reinhard

Der Tag der Gewerkschaften erin-
nert jährlich an die Gründung des
Deutschen Gewerkschaftsbundes
(DGB) am 13. Oktober 1949. In die-
sem feierlichen Rahmen wird die
Hans-Böckler-Medaille an ehren-
amtliche Kolleginnen und Kollegen
verliehen, die sich um die Gewerk-
schaftsarbeit in besonderer Weise
verdient gemacht haben. Geehrt
wurden in diesem Jahr der Kollege
Willy Heinzmann, langjähriger Be-
triebsrat und Vertrauenskörperleiter
bei John Deere Mannheim sowie
Wolfgang Reinhard, langjähriger Be-
triebsratsvorsitzender der Mercedes
Benz-Niederlassung Mannheim. In
seinen Laudationen würdigte der
Erste Bevollmächtigte der IG Metall
Mannheim, Klaus Stein, das Engage-
ment der beiden 1947 geborenen
Preisträger im gewerkschaftlichen
Bereich und weit darüber hinaus.
»Beide Kollegen sind noch heute in
verschiedenen Arbeitszusammen-

hängen für und in der IG Metall ak-
tiv. Nach wie vor handeln sie nach
dem Grundsatz, dass nur Einmi-
schen und Gestalten positive Verän-
derungen bewirkt. Begleitet von ho-
her persönlicher Wertschätzung für
ihre Lebensleistung sind sie für die
IG Metall Mannheim ein wichtiger

In Hockenheim geht’s jetzt »um die Wurst«
Am 6. November gab es in der Mit-
tagspause bei Hernandez Edelstahl
in Hockenheim heiße Wurst mit
Brötchen, Kaffee und Getränken.
Die Kolleginnen und Kollegen infor-
mierten sich zu den anstehenden Ta-
rifverhandlungen zwischen IG Me-
tall und Geschäftsleitung, die imNo-
vember begonnen haben. Bei sonni-
gem Herbstwetter setzte die Beleg-

schaft ein starkes Zeichen des Inte-
resses und der Organisationsstärke
der IG Metall. Nach der erstmaligen
Wahl eines Betriebsrats Anfang
2017, aktiver Mitbestimmung der
Belegschaft und der Durchführung
einer Betriebsversammlung folgt
jetzt ein weiterer wichtiger Schritt
hin zu besseren Arbeitsbedingungen
und besseren Entgelten.

Pfeiler gewerkschaftlicher Senioren-
arbeit vor Ort. Dafür ein herzliches
Dankeschön«, so Klaus Stein, Erster
Bevollmächtigter der IG Metall
Mannheim.

Den vollständigen Bericht lest
Ihr auf unserer Homepage

mannheim.igm.de
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Klaus Stein, Erster Bevollmächtigter (links), die Medaillenträger Willy Heinz-
mann undWolfgang Reinhard sowie Lars Treusch vom DGB Nordbaden
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Miteinander für Morgen
Die Tarifrunde in der Metall- und
Elektroindustrie hat begonnen. Die
IG Metall Mannheim hat intensiv
diskutiert und steigt mit vollem En-
gagement in die Tarifrunde ein: Auf
der tarifpolitischen Konferenz am
23. Oktober diskutierten die Kolle-
ginnen und Kollegen das Forde-
rungspaket der kommenden Tarif-
runde. Konkret gaben die Kollegin-
nen und Kollegen auf der Konfe-
renz im Mannheimer Gewerk-

schaftshaus die Stimmung undMei-
nungen der Belegschaften zu den
Forderungen der IG Metall wieder.
Einhellige Zustimmung fand der
Vorschlag, eine Entgelterhöhung
von sechs Prozent sowie einen tarif-
lichen Anspruch auf »kurze Voll-
zeit« mit Teilentgeltausgleich für
besondere Beschäftigtengruppen
(Schichtarbeitende, Beschäftigte in
Familien-/Pflegesituationen) in die
Tarifrunde zu bringen. Klaus Stein,

Erster Bevollmächtigter der IG Me-
tall Mannheim, stellte die Solidität
der Tarifpolitik der IG Metall he-
raus: »Bei uns geht es nicht nach
dem Motto ›Wünsch dir was!‹, son-
dern wir führen seit Monaten eine
breite Debatte mit umfassender Be-
teiligung der Mitglieder in den Be-
trieben. Nur wenn unsere Mitglie-
der die Forderungen teilen und un-
terstützen, sind wir in der Lage, sie
erfolgreich durchzusetzen.«
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